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Küchen: Fünf Arten des
Uohnens neben dem Herd
Immer mehr Menschen bauen ihre

Küche zum Zentrum ihres Wohnens aus.

Selbstbewusst rücken Gourmets den

Induktionsherd näher zum Wohnraum,

stolz zeigen Singles, was sie auf

der Platte haben. Die zeitgenössische

Küche versteckt sich nicht mehr,

sie ist ein Wohnraum, der so

vielfältig genutzt wird wie kaum ein anderer.
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Uohnen in Veitheim ZH:
Ein Haus mit Niveaus
In Winterthur konnten die Architekten

Fickert Knapkiewicz endlich das bauen,

woran sie jahrelang getüftelt haben:

Ein Haus, in dem jede Wohnung über

einen Raum verfügt, der eineinhalb

Geschosse hoch ist. Eine aufwändige

Sanitärplanung und längere Bauzeiten

waren der Preis für dieses zeitgenössische

Muster städtischen Wohnens.
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Vorkurs: Was lüetzikon hat
und Zürich fehlt
Nach 126 Jahren ist Schluss mit dem

Vorkurs an der Hochschule für

Gestaltung und Kunst in Zürich. Auch

andernorts zog sich der Staat aus der

Grundausbildung für Designerinnen und

Grafiker zurück. Verschiedene

private Schulen füllen die Lücke. Ein Besuch

in der Kunstschule Wetzikon ZH. Und

über den Stand der Dinge anderswo.
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